
 
IG Metall plant zweite Warnstreikwelle zur  
Altersteilzeit 
 
Die IG Metall Heilbronn-Neckarsulm wird in der kommenden Wo-
che in 18 Betrieben zu Warnstreiks aufrufen. Mit ihren Aktionen 
will die Gewerkschaft den Druck auf die Arbeitgeber erhöhen, um 
eine Neuregelung der Altersteilzeit zu erwirken.  
 
Die ersten Arbeitsniederlegungen beginnen am Mittwoch, den 
18.6.08. Begleitet werden die Warnstreiks in den Betrieben durch 
eine Kundgebung vor dem TELEFUNKEN-Park (Theresienstra-
ße) um 10:00 Uhr in Heilbronn am kommenden Donnerstag, den 
19.6.08.  
 
Der Unterländer Metall-Bevollmächtigte Rudolf Luz - der zugleich 
Mitglied der Verhandlungskommission ist - erklärte, dass bis En-
de Juni allerspätestens eine Neuregelung stehen müsse. Die Ak-
tionsbereitschaft sei sehr gut. Die Beschäftigten stehen zur IG 
Metall-Forderung. Mitte nächster Woche sollen die Verhandlun-
gen fortgesetzt werden.  
 
Im Mai 2007 hatten Südwestmetall und IG Metall schriftlich ver-
einbart, bis Mitte 2008 eine Nachfolgeregelung für die Altersteil-
zeit abzuschließen. 
 
Warnstreiks finden in folgenden Betrieben statt: 
Audi, Kolbenschmidt, KS ATAG, MSI, 
Läpple, Illig, KACO, Atmel, FSG, AIM, Vishay, Amphenol Tuchel, 
Weber, FIBRO, TK Drauz Nothelfer, Vollert, MLOG und Novo-
ferm Riexinger. 
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